
*,,,, 
,FIHANBWKmK %

':::::::::::::]]]:::i:iiii::::::::]::]]i:]]i::]lii:i]i]]]]]:::r.,r,.



:a::.,.,,:.:.:.:::.,.:.,:...,:a,:::::..,:..1.:,.,,.:,:,::.:,:ll:,1::l:il.l::l::::l:i,,1::::l:::::111:l:::::l

i:,:,.::::Das,:Ueb,.e;ry.{]$l,gj$!l1illl

ER

80

Nicht sanierte Gebäude (%)

100

8,3%

t, , an der Elektrölhstallätion, äuchr richtig:aU$geführt?
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Bauiahr
vor 1919

Baulahr
1920-t949

Baujahr .

tgso-tg5s
Baujahr

1960-1969
Baujahr

1970-1979

n Wohhgebäude aus den Baujahpn 1950 bis 197,91.,.,1,l.

weisen einen besonders bedenklrchen Zustand der

,:: eldktrotechnischen ,AuSstattüng auf. Eine Moderni- :

i 
sierung/Sanielung lst df ngend, geboten !

r Die Ausstattung bzw. Anzahl der Stromkreise

, entspricht häufig nicht de'r .DlN .V,DE Norm, 
l

; GOoauoe aus oen 6oer,Jahion,,üeriüoen,,im 1u,1111r1
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über die wenigsten Stromkreise.

II
loSr



at r::r lIM
*'r

qSie erhalten die Gewissheit, dass die geprüfte

Elektroinstallation und die geprüften Elektrogeräte

allen Sicherheitsaspekten genugen.

u Alle Personen und Einrichtungen im Haus .rn6 s6 y6r ,

den Gefahren bzw. Risiken z. B. durch Überspannung
oder Kurzschluss sowie dadurch entstehenden Brand

geschutzt.

u Sie können im Schadensfall Versicherungen den kor-

rekten Zustand von Aniagen und Geräten nachweisen: ,,,

x lhr E-CHECK-Experte berät Sie fachkundig 7s sllgp,, 1,1,::

Fragen der Energieeffizienz und weist Sie auf Einspar-

n Und: Handwerksleistungen wie der E CHECkl,,,.,.i'li.'::iiill.llllil1i.tll
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Beleuchtungsanschlüsse

Telefon-/Datenanschluss
(luK)

Steckdosen für Telefon/
Daten

Radio-/Tv-/Datenan- ..

schluss (RuK) . .

Steckdosen für Radio/
TV/Daten

Kühlgerä1, GefriergerilLl

Dunstabzug

Änschluss für Lufter"r

Rollladenantriebe
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' o]b,,;,1hi,;l€,Aüi,i startu n g m i t F I S Ch u tZ:,,

schalter dem Stand der Technik

entspricht. Es geht schließlich um

den persönlichen Schutz lhrer

Familie.

lm Alltag kann allzu schnell etwas
passieren. Ein Kind. das mit einem

Nagel die Steckdose untersucht

oder ein blank gescheuertes Kabel.

All dies kann schwerste Verletzungen

hervorrufen. Deshalb sind Fehler-

strom-Schutzschalter so wichtig.

m Sie schützen vor elektrischem Schlag, indem sie die

Spannung im Regelfall automatisch abschalten, bevor

etwas passiert, , 
, 

,, 
,,

u Diese intelligente Schutzeinrichtung ist nach DIN VDE

in neuen Anlagen tür jede Steckdose gefordert.

,l 
tt,: :,Wif k],i,Ch' Abhi lfe leisten,, känn nu r e|n

fachmännisches Überspannungs-
- qffi 

W1WW',W.'trW r 

r',,sctrutz' Kohzept, u m unange neh m e

Überraschungen zu vermeiden.

Der erste Schritt ist der Einbau von

Überspannungsschutzgeräten im

Wohnungsverteiler und an Telefon-,

lnternel- und Kabel fernseh-An-

schlüssen.
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E-Mobilität lhre Sicherheit ganz oben.

Entscheidend ist die Anpassung der

.,.ef 
ekl1oteCh nischen, I nf rasltukLü,r;,,,,:,',,,,,

l.dämit,OieSe: den,'neuen Anforderu n'
gen gewachsen ist. lm Bödarfsfall

dimensionieri lhr lnnungsfachbetrieb

Leilungen neu.

Diese Maßnahmen sind auch eine

wichtige Voraussetzug. um schnelle

Ladezeiten zu gewährleisten. Bei einem

'a,ffi
.W

Zuhause bestens fur die Zukunft
gerüstet.

m Smart Meter - die digiialen Zähler

ermöglichen das perfekte Ener-

giemanagement in den eigenen

vier Wänden

u Wärmepumpen und Photovoltaik-

Anlagen zur Senkung des Energie-

verbrauchs

m Möderne Mikro-Blockheizkraft-

werke erzeugen Strom und Wärme

gleichzeitig

m Türsprech- und Videoanlagen

m Automatische Jalousiesteuerung

m Vernetzte Rauchmelder
WHä-",..,,. 1,-b- E-CHECK wird die komplette E.Mo--{.%r-.-- ' \:d&&

Dilttats- l nlrastru Klu r auT etnwan0Trete

Funktion und Sicherheit geprüft.

m Installation der Ladestation und Einbindung

in die vorhandene Haustechnik, 
' , 

,

m Anpassung lhrer Hausinstallation, ur *rrr;ii' ,

enLstehende Gefahren auszuschließen.



M it j ntel li genten Schalter-nl, 
I 
ässt]rsich 

:::l:

nicht nur das Licht schalten oder

d imrnen,= auf Knopfdluck,könpenl,t..1. 
1.,

beispielswelse auöh dlie:,neizun,O,,,,'1.,..1.,,

Jalousien oder elektronische Geräte

gesteuert werden.

u Dimmschalter gibt es auch mit Memory-Funktion.

Dann können gewünschte Lichtstimmungen im

Raum mit einem Handgriff abgerufen werden.

Deshalb kommt es zunächst auf die

richtige Anzahl von Steckdosen an.

So sind beispielsweise nach DIN

1 B0:1i51?t,miIde$e,!.9..4:,:q!9OkQO,,,se,n..,.,

in jedem Raum bis 20 m2 vorzusehen!
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den HEA-Ausstattungswerten deut-

lich mehr Steckdosen und auch

mehrere Stromkreise.

Sp6Zielle Ausführungen von StOckdosen sind besonderS,

gegen Feuchtigkeit oder Stoßeinwirkun$en ges:hützl..,,,l

Mehr Sicherheit für junge Familien bieten beispielsweise

hochwerti ge Kinderschutz-Steckdosen,

u Orientierungsleuchten im
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